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Frage Nummer 6 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Katrin 
Ebner-Stei-
ner 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Delikte mit dem „Tatmit-
tel Messer“ ereigneten sich im Zeitraum zwischen 01.01.2022 
und 01.03.2025 in Bayern, in wie vielen dieser Fällen hatten die 
Tatverdächtigen nicht die deutsche Staatsangehörigkeit und 
verzeichnet die Bayerische Polizei einen Zuwachs an entspre-
chenden Gewalttaten? 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Die Beantwortung von statistischen Fragen zur Entwicklung der Kriminalität erfolgt 
grundsätzlich auf Basis der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS). Die PKS enthält 
die der (Bayerischen) Polizei bekannt gewordenen rechtswidrigen Taten (sog. Hell-
feldstatistik). Die Erfassung erfolgt zum Zeitpunkt der Abgabe an die Staatsanwalt-
schaft.  

Bei der PKS handelt es sich um eine Jahresstatistik. Nachdem die Statistik keine 
automatisierten Auskünfte zu allen „Delikten mit Tatmittel Messer“ ermöglicht, ist in 
der Kürze zur Verfügung stehenden Zeit keine Auswertung der Fälle möglich. Zu-
dem sind Angaben jeweils nur zu vollständigen Berichtsjahren (Kalenderjahren) und 
damit für den Anfragezeitraum zum laufenden Jahr 2025 noch nicht möglich. 

 


